
Hochschule Aalen

ZIELREGIONEN
Direkte Relevanz: USA und Indien.

Indirekte Relevanz: Europa

PROJEKTZIELE

Im Projekt SPItzE geht es um strategische Prozess-

und Strukturmaßnahmen zur Internationalisierung 

der Hochschule Aalen unter Einbindung aller 

zentralen Akteure auf allen Ebenen der 

Hochschule.

STAND DER 

INTERNATIONALISIERUNG

Seit 2017 hat die Hochschule Aalen das 

Thema Internationalisierung in einen 

zentralen Fokus gerückt. 

Das hierzu gegründete International Board 

befasst sich in strategischer Weise mit 

diesem nun auch im neuen Struktur- & 

Entwicklungsplan 2019-2023 enthaltenen, 

wichtigen Querschnittsthema.

BESONDERE INTERESSEN & 

AUSTAUSCH

Wie können intern mehr „Kümmerer“ für die 

Internationalisierung gewonnen werden?

Wie steigern wir die Attraktivität unserer 

Angebote für Incoming Studierende?

Welche Faktoren erlauben die Anzahl der 

Outgoings und der Incomings in signifikanter 

Weise zu steigern?

ZENTRALE MAßNAHMEN

• Entwicklung und Umsetzung einer 

Internationalisierungsstrategie

• Strategische Weiterentwicklung von US-

Austauschprogrammen "Studium und Praxis" zur 

Förderung ausgeglichener Austauschbilanzen 

und zur Steigerung der Nachhaltigkeit des 

Austauschs

• Strategische Weiterentwicklung einer indischen 

Partnerschaft zur Förderung der Vernetzung mit 

der Industrie und der gemeinsamen 

Forschungsarbeit  

• Entwicklung und Einrichtung eines 

standardisierten Weiterbildungsprogrammes 

Interkulturelle Kompetenz für 

Hochschulmitarbeiter zur Förderung des 

internationalen Mindsets, der Willkommens- und 

Betreuungskultur

USA |  Indien | Europa | Austauschbilanzen |
Weiterbildungsprogramm für Internationalisierungskümmerer |

Tele-Teaching | Willkommenskultur | Attraktivität Incoming-Programme 
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